
Neuer Skandal im deutschen Sport 

 
Nach dem Schiedsrichterskandal um 

den 26-jährigen Robert Hoyzer hat 

Deuschland nun einen neuen Skandal 

im Profisport. 

 

Beim diesjährigen Woschd und Doschd 

Lauf, wir berichteten, wurden heute 

Vormittag Unstimmigkeiten bei der 

Zeitnahme aufgedeckt. 

Dem Läufer Ali Z. (Name von der 

Redaktion geändert) wurde seine 

gelaufene Zeit von 53:34 Minuten auf 

53:35 Minuten verschlechtert. Sein 

ehemaliger Freund (nebenbei 

Arbeitskollege vom Wettkampfbüro) und 

ebenfalls Teilnehmer dieses Laufs, 

rutschte durch diese Manipulation um 

einen Platz nach vorne. Beide Athleten 

kamen jedoch zeitgleich ins Ziel. 

Auf Nachfrage von Ali Z., wurde seine Zeit berichtigt. Jedoch fiel ihm zeitgleich auf dass die Zeit seines 

Mitstreiters Assi W. (Name von der Redaktion geändert) um eine Sekunde (in diesem Sport kann eine 

Sekunde mehrere hundert Meter bedeuten) verbessert wurde. 

 

Nachforschungen bestätigten den Betrug in der Zeitnahme. Ermittlungen wurden eingeleitet. Die 

Verantwortlichen drohen Haftstrafen von ein bis drei Jahren. Wir berichten weiter. (mg) 

 

Das Archivbild zeigt den Betrogenen Ali Z (links) und den 

Betrüger Assi W.  


